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“Friedchen”zu Gast beim ersten 
Reininghausener – Seniorentreff 

 

 
 
 

Am 5. Februar trafen sich etwas mehr als 40 unserer Senioren im neu 
gestalteten „Cafe am Berliner Platz". Das Back- und Kaffeehaus wurde im 
September des letzten Jahres von Hartmut Lange eröffnet und erfreut sich 
seitdem zunehmender Beliebtheit. 
Die Dorfgemeinschaft Reininghausen e.V. freut sich über den guten 
Beginn dieser Veranstaltungsreihe. Weitere Termine für dieses Jahr sind 
jeweils für den 1. Donnerstag eines Quartals geplant. 
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Liebe Mitglieder, sehr verehrte Damen und Herren! 
 

Die Idee zur Durchführung des auf der Titelseite vorgestellten Projektes 
entstand aus einem vom Oberbergischen Kreis und der Volksbank 
Oberberg ausgeschriebenen „Demographie - Preis". Wir beteiligten uns an 
diesem Wettbewerb durch die Einsendung unserer Bewerbungsunterlagen. 
Hier beschrieben wir die bereits fest zu unserem Programm gehörenden 
Aktivitäten und eben die geplante Durchführung dieses Seniorentreffs. Im 
Rahmen der feierlichen Preisverleihung erhielten wir hierfür eine 
Sonderpreis-Urkunde verliehen, welche mit der Übergabe eines 
Geldschecks in Höhe von 250 Euro verbunden war. Mein Dank gilt den 
Beteiligten, die diese Idee in den Vorstand eingebracht haben, und 
denjenigen, die bei der Planung und Durchführung des ersten Treffs 
mitgeholfen haben. 
 
Ein neues und bereits in die Tatsache umgesetztes Vorhaben war und ist 
die Erstellung und Präsentation unserer Internet - Seiten. Unter dem 
Namen: www.Reininghausen.de präsentiert sich nun auch die Dorfge-
meinschaft Reininghausen im Internet. Es ist eine Plattform, auf der sich 
unsere Dorfgemeinschaft von Beginn an strukturiert und aktuell darstellt. 
Unser Dank gilt hier ausschließlich erst einmal Edwin Schönig. Mit viel 
Fleiß und Mühe hat er Daten und Bilder gesammelt, um sie dann mit 
seiner Erfahrung in die Internetseite einzubinden. Obwohl bereits heute 
eine interessante und vielseitige Darstellung unseres kleinen Dorfes 
vorzufinden ist, ist ein Redaktionsteam bemüht, stetig an dem Aufbau und 
der Aktualisierung zu arbeiten. 
Wir würden uns freuen, etwas von Ihren Eindrücken und Erfahrungen zu 
erhalten. Ein offenes Ohr haben wir auch für Ihre Ideen und 
Vorstellungen, die Sie zur weiteren Gestaltung beitragen möchten. 
Beiträge und Bilder werden ebenso gerne von uns mit eingearbeitet. 
 
Am 13. März fand unsere Jahreshauptversammlung statt. Klaus Hoffmann 
freute sich, eine so große Zahl von Teilnehmern begrüßen zu können. 
Unter dem Tagesordnungspunkt „Jahresbericht" konnte Klaus von der 
Vielzahl unterschiedlicher Aktivitäten und der durchweg guten Resonanz 
berichten. Unter Punkt 2 hatte Peter Würschig (als 1. Kassierer des 
Vereins) einige interessante Daten und Fakten zur Kassenentwicklung 
beizutragen. Nach den Worten der Kassenprüfung wurde dem Vorstand, 
nach entsprechend gestelltem Antrag, einstimmig die Entlastung erteilt. 



Gemäß dem nächsten Tagesordnungspunkt wurden nun die Wahlen zum 
neuen Vorstand durchgeführt. Bedauerlicherweise hatten sich bereits 
mehrere Vorstandsmitglieder im Vorfeld gegen eine Neuwahl/bzw. 
Wiederwahl ihrer Person ausgesprochen. Auch im Namen der gesamten 
Dorfgemeinschaft möchte ich mich hier noch einmal für die geleistete 
Vorstandsarbeit bei den entsprechenden Damen und Herren ausdrücklich 
bedanken. Verbunden (natürlich) mit dem Wunsch, dass sie auch weiterhin 
der Dorfgemeinschaft mit Tat und Rat zur Seite stehen werden. Nun galt 
es, bei den Wahlen direkt mehrere Vorstandspositionen neu zu besetzen. 
Als wiedergewählter Vorsitzender freue ich mich, Ihnen den neu 
gewählten Vorstand im Einzelnen vorstellen zu dürfen: Kerstin 
Gipperich (2.Vorsitzende); Peter Würschig (1. Kassierer); Edwin 
Schönig (2. Kassierer); Annette Schmitz (Schriftführer); Pascal 
Hoffmann (Protokollführer); Tobias Giebeler (Gerätewart), Bajrush 
Saliu (Öffentlichkeitsarbeit); sowie als Beisitzer: Martina Brachetti; 
Thomas Halbach; Dr. Tilman Kramer; Marc Ostrowski; Anke 
Pfeiffer, Lothar Schlicht; Ingo Spindler und Britta  Stoffel. Für die 
Kassenprüfung gewählt sind Gisela Timmerbeil und Peter Schmitz. 
Tatkräftige Vorstandsunterstützung erhalten die genannten Personen (zum 
Glück) auch weiterhin von Beate Spindler und Bernd Kindel. 
Unter einem der nächsten Punkte berichtet Klaus Hoffmann etwas zu den 
bereits geplanten weiteren Veranstaltungen in diesem Jahr. Wie auch über 
den Wandertag, welcher am 9. Mai stattfinden wird. Um 12.30 Uhr treffen 
sich die Teilnehmer, um mit einem Bus gemeinsam nach Lindlar zu 
fahren. Geplant ist eine Führung durch das dortige Freilichtmuseum und 
anschließende Wanderung um den Ort. Wie auch in den zurückliegenden 
Jahren wird der Abschluss wieder im Würdener Hof stattfinden. Zum 
gemeinsamen Grillen sind auch alle anderen Dorfmitglieder herzlich 
eingeladen. Eine entsprechende Einladung zum Wandertag ist bereits in 
Arbeit und wird Ihnen noch zugestellt. Am 14. Juni 2009 wird die 
Dorfgemeinschaft Reininghausen e.V. auch an dem Jubiläumsumzug der 
Stadt Gummersbach teilnehmen. Wie aus dem Rathaus zu erfahren ist, 
haben sich insgesamt bereits 3.000 Teilnehmer zu diesem Jubiläumsumzug 
angemeldet. Während sich unsere Damen schon kreative Gedanken zu 
unseren Kostümen machen, wird sich aus den Reihen der teilnehmenden 
Männer eine Gruppe bilden müssen, die sich um die Ausschmückung 
unserer beiden „Festwagen" kümmern muss. Unsere Seniorenfahrt ist noch 
in Planung, die Durchführung ist aus heutiger Sicht für September geplant. 



Höhepunkt unserer diesjährigen Aktivitäten ist aber natürlich wieder die 
Durchführung unseres Kinderschützenfestes! Unsere amtierenden 
Majestäten, Georg Otte und Patricia Spaniel, sowie der Vorstand würden 
sich sehr freuen, Sie am 22. und 23. August wieder auf dem Festplatz 
begrüßen zu dürfen! Zur Durchführung des Vogelschießens (sowohl bei 
den Jungen wie auch bei den Mädchen) liegt uns zur Stunde eine 
mündliche Aussage der Kreispolizeibehörde vor, wonach für 
Reininghausen die Kinder zur Teilnahme am Schießen berechtigt sind, 
welche am Tag des Schießens das 8. Lebensjahr vollendet haben! Dieser 
Aussage folgend, würden wir die Kinder zwischen dem 8. und 13. 
Lebensjahr hierzu gerne wieder einladen. Das Schießen wird dann auch 
wieder an unserem Vogelschießstand durchgeführt. 

Die Bekanntmachungen 
Folgende Kinder aus der Dorfgemeinschaft werden in den kommenden 
Wochen   konfirmiert.   Termine   zur   Teilnahme   an   der   heiligen 
Kommunion sind uns nicht bekannt. Konfirmation 
Samstag, 9. Mai 2009 Alessandra Heedt, Reininghauser Str. 38 

Leonard Heedt, Reininghauser Str. 38 Theo 
Stolzki, Prof. Sauerbruch-Weg 16 

Sonntag, 10. Mai 2009        Max Winkelmann, Mittelstr. 13 
 
Anekdötchen, aufgeschrieben von Hartmut Stoffel 
Heute: Die Rotkappen 
...da saßen wir nun in der Wildparkbahn auf einer 4-Personen-Bank: Friedrich 
Hesse, Addi Havez, Brigitte und ich. Alles Vergessene fiel mir wieder ein. „Du, 
alter Friseurmeister, sag mir doch mal, wer waren denn außer dir die drei 
anderen in der Wurfbude? " „Da waren der Eberhard, Wilfried und Bruno. Die 
Mützen hatte uns Bühnen-Elli gemacht, auch die Wurfbälle. Von der Tankstelle 
Kirchner in Dieringhausen kamen die Wurfbälle. " Schön war die Bude! Nicht 
aus Stahl, wie heute. Nein, zum Teil aus Grubenholzpfählen und sonstigem 
Gebäum. Firma Steinmüllers Forst war ja nicht weit, und kräftige Leute waren 
immer zur Stelle. Soviel mir bekannt, ist auch keine Beschwerde vom Oberförster 
Rehse gekommen. „ Und Du, Addi, bist unsere älteste Königin?" Mit 86 Jahren 
muss das wohl stimmen! Wir waren an der Talstation angekommen. Abwärts auf 
Schusters Rappen ging's zum Kaffeetrinken. Im Restaurant war schon für 53 
Leute gedeckt! (H. Stoffel, 1906) 

Dorfgemeinschaft Reininghausen e. V. / der Vorstand für die 
Redaktion Klaus Hoffmann 
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